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Preußiſcher Landtag.
Herrenhaus.

Sitzung vom 27. Mai 1914.
Am Regierungstiſche: Dr. Lentze, v. Loebell.
Präſident v. Wedel eröffnete die Sitzung um 1214 Uhr

und erbat und erhielt die Ermächtigung, Seiner Majeſtät
dem Kaiſer und dem Prinzen Oskar die Glückwünſche des
Hauſes zur Verlobung des Prinzen zu übermitteln.

Die Beratung des Etats wurde fortgeſetzt.
Jn einer Konmmiſſionsreſolution wurde die Erwartung

ausgeſprochen, daß ſich bald die Möglichkeit ergebe, die
Grundſätze für die Verwendung der Reinüberſchüſſe
der Eiſenbahnverwaltung wiederum auf eine
längere Periode feſtzulegen. Ferner wurde die Staatsregie-
rung in einer Reſolution aufgefordert, Maßnahmen zu
treffen, durch welche es ermöglicht wird, daß das Etats-
geſetz dem Herrenhauſe ſpäteſtens am 15. März
zugeſtellt wird.

Freiherr v. Richthofen-Damsdorf: Wir ſind erfreut über
die Hilfsaktion zugunſten der durch die Sturmflut Geſchä-
digten. Die

Finanzſteuergeſetze des Reiches
bedeuten einen Einbruch in unſere Steuerverhältniſſe.
Derartige Eingriffe in die Steuerhoheit Preußens
und der Einzelſtaaten dürfen nicht wieder vorkom-
men. Die Annahme der Wehrvorlage und ihr Ein-
druck im Auslande iſt ſchon in der letzten Zeit in der
Führung unſerer auswärtigen Politik deutlich zum Ausdruck
gekommen. Wir können dankbar anerkennen, daß es der
Reichsregierung gelungen iſt, uns den Frieden zu wahren.
Jch möchte dabei aber ausdrücklich betonen, das höchſte Gut
iſt der Frieden auch nicht. Jch danke dem Kriegsminiſter
für ſeine Vorſorge dafür, daß er nicht hat an der Komman-
do gewalt des Kaiſers rütteln laſſen. (Lebhafter Beifall.)
Den neuen Miniſter des Jnnern bitte ich um beſſeren Schutz
der Arbeitswilligen (GBeifall), um Verhinde-
rung des Streikpoſtenſtehens (Beifall) und um
Unterdrückung des Terrorismus, mag er von
den Arbeitgebern oder Arbeitern ausgehèn. (Sehr gutl!)
Anſchließend daran danke ich dem Miniſter dafür, daß er
ſich gegen die Unterſtellung verwahrt hat, er ſei der
Miniſter für Wahlreform. Ein Geſetz zur Verſicherung
gegen Arbeitsloſigkeit iſt in meinen Augen
ein Phantom. Den Schullaſtenausgleich halten wir für not-
wendig im Jntereſſe der Schulverwaltung, zur Verhütung
der Landflucht der Lehrer, vor allen Dingen aber im Jnter-
eſſe der ſteuerlichen Gerechtigkeit. Es freut mich, daß wir
uns in Preußen nicht davon abhalten laſſen, die

Beſoldungsverhältniſſe
zu ordnen, wenn auch die gleichen Beſtrebungen im Reiche
geſcheitert ſind. Unſere wirtſchaftlichen Zuſtände müſſen in-
takt bleiben. Wir wünſchen, daß an unſerer inneren Wirt-
ſchaftspolitik zum Schutze der nationalen Arbeit fortgearbei-
tet wird. (Lebhafter Beifall.)

Finanzminiſter Dr. Lentze: Jch kann nicht zugeben, daß
bei den Steuerzuſchlägen von einem Proviſorium ge-
ſprochen wird; es iſt von vornherein beabſichtigt geweſen,
dem Staate eine dauernde Einnahmequelle zu
verſchaffen. Ich bitte den Wunſch zurückzuſtellen, das Ver-
hältnis der Eiſenbahnfinanzen zu den allgemeinen Staats-
finanzen geſetzlich zu binden, da das eine große Gefahr für
den Etat bedeuten würde.

Herzog von Trachenberg: Jch teile durchaus das Be
dauern darüber, daß der Etat uns ſo ſpät zugegangen iſt.
Wenn die Regierung wirklich will, ſo wird ſie auch Mittel
und Wege finden, auf das Abgeordnetenhaus einzuwir-
ken, um dort beſſere Dispoſitionen in der Beratung herbei-
zuführen. Den günſtigen Stand unſerer Finanzen ver
danken wir unſerer bewährten Wirtſchaftspolitik. Wir haben
überall eine

ſteigende Konjunktur.
Nur die oberſchleſiſche Jnduſtrie ſieht mit Beſorgnis der be-
vorſtehenden Eröffnung des Stettiner Großſchiffahrtsweges
entgegen, weil die Gefahr beſteht, daß ihre Konkurrenzfähig-
keit darunter leidet. Die Zuſchläge zur Einkommen-
und Ergänzungsſteuer haben trotz allem, was der
Miniſter geſagt hat, doch nur proviſoriſchen Charakter.
Es erſcheint bedenklich, daß unſere bürgerlichen Par-
teien ſich vielfach mit der Sozialdemokratie verbünden.
Die Bülowſche Deszendenzſteuer iſt in anderer, aber viel
drückendererForm wiedergekommen. Wir erwarten eine mög
lichſt gerechte und wenig drückende Verteilung der Steuern.

Miniſter des Jnnern v. Loebell: Jch will die erſte Gele-
genheit wahrnehmen, um mich dieſem Hauſe vorzuſtellen.
Sie werden von mir gewiß kein Programm erwarten; Pro
gramme haben erſt Wert, wenn ſie ausgeführt werden, nicht
bei ihrer Ankündigung. Jch bin der

Miniſter des Königs von Preußen
meines Allerhöchſten Herrn. Jch werde mein Amt ſo zu
führen ſuchen, daß ich es in jeder Stunde verantworten kann
vor dem Lande und dem König. Jch werde es führen nicht
gegen die Jntereſſen des DeutſchenReiches, ſondern werde eifrig bemüht ſein, dieſe auch
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tch auf die Unterſtutzung oteſes Haujes, oas noch nie verſagr
hat, wenn es galt, das Wohl des Vaterlandes zu fördern.
Ich verkenne gewiß nicht die Notwendigkeit und volle Nütz-
lichkeit der

Sozialpolitik;
aber ich verkenne ebenſowenig, daß die Belaſtung derer,
die in der Hauptſache die Koſten dafür zu tragen haben,
überaus hoch geworden iſt, die vielleicht bis an die
Grenze der Leiſtungsfähigkeit heranreicht. Jch verkenne aber
auch ferner nicht, daß ganz beſonders der

Mittelſtand
heutzutage der Fürſorge bedarf, der vielfach unter ſehr viel
ſchwereren Bedingungen um ſeine Exiſtenz zu
ringen hat, wie der Arbeiterſtand. (Lebhafter Beifall.) Jch
werde alle Fragen meines Reſſorts nach den Bedürfniſſen
des Mittelſtandes beurteilen. Dem übergreifen der aus-
ländiſchen Einflüſſe auf unſer Staatsgebiet wird energiſch
entgegengetreten. Wir haben das Recht und die Pflicht, das

Hausrecht im eigenen Lande
zu wahren, und wir tun dies mit allen uns zu Gebote
ſtehenden Mitteln. Ausländiſche Agitatoren werden in der

Nordmark
von uns nicht geduldet. Wie bisher, wird es die Aufgabe
der Regierung ſein, die däniſche Agitation den ſtarken Arm
des preußiſchen Staates fühlen zu laſſen (Beifall), und im
übrigen nach Möglichkeit den Deutſchen in Nordſchleswig
reiche Mittel zu wirtſchaftlichen und kulturellen Zwecken zur
Verfügung zu ſtellen, wo immer es nottut. (Erneuter Bei-
fall.) Was den Schutz der Arbeitswilligen anlangt, ſo werde
ich, ſoweit mein Reſſort in Frage kommt, dafür ſorgen, daß
bei der Eröffnung von

Streiks
die notwendigen Polizeikräfte an Ort und Stelle gebracht
werden. Es ſind bereits alle Vorbereitungen getroffen, um
nach einem bis in die Einzelheiten bearbeiteten Plane dafür
Sorge zu tragen, daß bei Ausbruch von Streiks ſofort aus
den nichtbedrohten Gegenden in die gefährdeten Bezirke die

nötigen Polizeikräfte
geworfen werden können. Ferner ſind durch Polizeiverord-
nungen einer terroriſtiſchen Betätigung der Streikpoſten
bisher ſchon gewiſſe Grenzen gezogen. Es iſt allerdings durch
die Zeitungen die Notiz gegangen, daß das Kammergericht
neuerdings in einem Erkenntnis die Rechts gültigkeit
einer von dieſen Polizeiverordnungen bezweifelt hat.
Es wird zu überlegen ſein, welcher Schutz nun anſtelle des
etwa aufgehobenen zu treten habe. Der Sitz und Kern
des übels iſt aber nicht ſowohl in den Ausſchreitungen, ſon-
dern vielmehr in der fortgeſetzten

Agitation
zu ſuchen, die in den Fabriken und Arbeitsſtätetn von den
ſozialdemokratiſch organiſierten Arbeitern ausgeübt wird.
(Beifall.) Dort muß vor allen Dingen und in weit höherem
Maße als bisher von den Arbeitgebern darauf gehalten wer-
den, daß der Terrorismus verhütet wird und die Agitation,
die meiſtens nicht mit geiſtigen Waffen geführt, ſondern mit
ſehr fühlbaren körperlichen Mitteln zur Anwendung ge
bracht wird. Je anſpruchsvoller die Sozialdemokratie
auftritt, umſomehr müſſen ſich alle Kreiſe der bürgerlichen
Geſellſchaft zuſammenſchließen, um den Kampf aufzuneh-
men, der uns letzten Endes nicht erſpart bleibt. Trügen
die Zeichen der Zeit nicht, ſo iſt gerade in neuerer Zeit die
Überzeugung von der Notwendigkeit des Kampfes und der
Notwendigkeit der Verteidigung in weite Kreiſe gedrungen.
Dieſer Kampf kann nicht geführt werden allein durch Geſetze,
nicht allein durch die Polizei, ſondern er muß getragen wer
den von dem Willen aller Kreiſe, die in unſerem Staats
leben, unſerer Monarchie, unſerer Religion die höchſten Gü-
ter ſehen, für die zu kämpfen Pflicht jedes Staats-
bürgers iſt. Jn dieſem notwendigen Kampfe werden
wir ſiegen, weil wir für Jdeale kämpfen, die noch immer
ren Volke zum Siege geholfen haben. (Lebhafter Bei-
all).

Graf v. Mirbach: Eine wirkſame Bekämpfung der
Sozialdemokratie iſt nur durch eine Reviſion der Sozial
politik und der Geſetzgebung zu erreichen. Durch die ſozial-
politiſchen Reformen kommt die Sozialdemokratie in viele
Organiſationen hinein, z. B. in Krankenkaſſen. Jn der
Steuergeſetzgebung haben wir einen großen Fehler mit der
Vermögenszuwachsſteuer gemacht.

Graf v. Zieten Schwerin ſprach ſich für Annahme der Re
ſolution aus.

Bankdirektor v. Gwinner: Wir können erheblich mehr
Ausgaben für das Extra-Ordinarium der Eiſenbahnverwal-
tung auf Anleihen übernehmen. Jch bitte den Miniſter
dringend, ſich dagegen zu wehren, daß allzu vft und allzu
tief in den Ausgleichsfonds gegriffen wird. Denn nur
durch ihn kann der Etat zu Zeiten ſchlechter Konjunktur in
Ordnung bleiben.

Finanzminiſter Dr. Lentze: Hoffentlich wird ſich das
Haus davon überzeugen, daß es nicht geraten iſt, das Extra
ordinarium der Eiſenbahnverwaltung auf Anleihen zu über-
nehmen. Das Korrelat der Vorſchläge des Vorredners iſt
ein An wachſen der Schulden und eine ſtarke Schul-
dentilgung. Wir haben ſchon jetzt Schwierigkeiten, unſere

nach Kräften zu fördern, ſoweit das Landesintereſſe Preu-
ßens dies zuläßt. (Beifall). Bei meiner Amtsführung boffe

Anleihen unterzubringen. Es erhebt ſich auch das Bedenken,
daß, wenn infolge eines Krieges oder aus anderen Gründen

Geſchäftsſtelle in Berlin: Bernburger Straße 39
Fernruf Amt Kurfürſt Nr. 6290.

Druck und Verlag von Btto Chiele, Halle (Saale,.

z Sachſen

unſere Eiſenbahneinnahmen herabgingen, wir gar nicht in
der Lage wären, unſere Schulden zu bezahlen. Jch bitte der
Anregung kein Gehör zu geben.

Freiherr v. Biſſing: Die Ausführungen des Miniſters
ſollten dazu beitragen, daß die bürgerlichen Parteien von
der Sozialdemokratie weit abrücken, namentlich nachdem
ihre Vertreter im Reichstage es gewagt haben, unſerem
Kaiſer und König die Ehrerbietung zu verwei-
gern, die notwendig und ſelbſtverſtändlich iſt. Nicht mit
dem Kopf, ſondern mit dem Gegenteil des Kopfes haben ſie
demonſtriert. (Heiterkeit.) Es iſt eine Schande, ſolche
Vertreter des Volkes im Reichstage zu haben. Wir müſſen
mit allen Mitteln gegen die Preſſe ankämpfen, die alles,
was uns heilig iſt, zu vergiften ſucht, umſomehr, als ſie ſich
auch an unſere Jugend wendet.

v. Buch-Carmzow: Jnfolge der bedenklichen Entwickelung
unſeres Parlamentarismus iſt es nachgerade eingeriſſen, daß
im Landtag die Wahlreden für den Reichstag gehalten wer-
den. Den Beſtrebungen, in die Rechte der Verwaltung durch
das Parlament einzugreifen, muß nachdrücklich entgegen-
getreten werden.

Freiherr v. Rheinbaben: Bei den Steuerzuſchlägen han-
delte es ſich ſeinerzeit um die Deckung von dauernden Aus-
gaben, wobei nur dauernde Einnahmen in Frage kommen
konnten.

Handelsminiſter Dr. Sydow: Die wirtſchafts freundlichen
Arbeitervereine, die treu zu Kaiſer und Reich halten und auf
dem Boden unſerer Geſellſchaftsordnung ſtehen, ſind der
Sympathie der Regierung ſicher. Sie bilden dadurch, daß ſie
einen Gegenſatz zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern
nicht konſtruieren, ein feſtes Bollwerk gegen die Sozialde-
mokratie.

Auf eine Anfrage des Oberbürgermeiſters Dr. Körte-
Königsberg erklärte

Handelsminiſter Dr. Sydow: Die Regierung läßt im
Fortbildungsſchulweſen den Gemeinden nach wie vor
weiten Spielraum. Das Oberverwaltungsgericht hat ent-
ſchieden, daß die Fortbildungslehrer als Staatsbeamte anzu-
ſehen ſind.

Beim Etat der Staatsarchive erklärte ein Regierungs
kommiſſar: Bei dem Bau des Staatsarchivs in Dahlem
wird darauf Rückſicht genommen werden, daß auch für ein
Reichsarchiv genügend Platz vorhanden iſt.

Eine Reihe weiterer Etats wurde ohne oder ohne er-
hebliche Debatte erledigt.

Darauf wurde die
11 Uhr vertagt.

Weiterberatung auf Donnerstag

Schluß 64 Uhr.

Deutſches Reich.
Das Befinden des Großherzogs von Mecklenburg-Strelitz.
Der am 27. d. Mts. abends ausgegebene offizielle Be

richt über das Befinden des Großherzogs von Mecklen-
burg-Strelitz lautet: Temperatur abends 37,9, morgens
36,6, Puls 88. Die Venenentzündung iſt bereits zurück
gegangen, das Allgemeinbefinden iſt gut. (gez.) Bier,
Schillbach.

Der gemeine Wert oder der Ertragswert?
Jn Weiterberatung des S 25 des Kommunalabgaben-

geſetzes erörterte die 13. Kommiſſion des Abgeordneten-
hauſes die Frage, ob als Veranlagungsmaßſtab der ge
meine Wert oder der Ertragswert zugrunde ge
legt werden ſolle. Jn der Abſtimmung wurde ein Zen
trumsantrag angenommen. Danach erhält S 25 folgende
Faſſung:

„„Die Gemeinden dürfen beſondere Steuern vom Grund-
beſitz einführen. Als Grundbeſitz gelten die Liegenſchaften und
Gebäude im Sinne der Geſetze betreffend die anderweite Re-
gelung der Grundſteuer und betreffend die Einführung einer
allgemeinen Gebäudeſteuer vom 21. Mai 1861. Gegenſtand der
Veranlagung iſt jedes eine wirtſchaftliche Einheit bildende, be-
baute oder unbebaute Grundſtück. Die Steuerordnung darf
jedoch unbeſchadet der Vorſchrift des Abſ. 1 die ſteuerpflichtigen
Grundſtücke abweichend hiervon nach ihrer wirtſchaftlichen Be
ſtimmung für die Veranlagung abgrenzen. Die Steuer darf
nach Maßgabe der nachfolgenden Vorſchriften umgelegt werden:
nach dem Ertrage (auf Reinertrag, Nutzungswert, Pacht- oder
Mietswert) eines oder mehrerer Jahre, nach dem Ertragswert,
nach dem gemeinen Wert. Als Ertrag gilt: 1. bei Grund
ſtücken, die nicht bloß vorübergehend land oder forſtwirtſchaft
lichen oder gärtneriſchen Zwecken zu dienen beſtimmt ſind, der
jenige Ertrag, welchen die Grundſtücke nach ihrer wirtſchaftlichen
Beſtimmung bei ordnungsmäßiger Bewirtſchaftung mit entlohn-
ten fremden Arbeitskräften nachhaltig gewähren können; 2. bei
unbebauten Grundſtücken, die nicht bloß vorübergehend gewerb
lichen Zwecken zu dienen beſtimmt ſind, der Miets- oder Pacht
ertrag, der ortsüblich zu erzielen iſt. Als Ertragswert gilt für
die unter Abſatz 4 bezeichneten Grundſtücke das Fünfundzwanzig-
fache des nach Abſatz 4 berechneten Ertrages. Die Steuer darf
nach dem g emeinen Werte umgelegt werden: 1. für Grund
ſtücke an fertigen Straßen bis zu einer dem Charakter der Straße
entſprechenden Bautiefe. Dies gilt entſprechend für Grund
ſtücke, die von einer fertigen Straße nur durch ein Gelände
getrennt ſind, das nach den baupolizeilichen Vorſchriften des
Ortes nicht ſelbſtändig bebaut werden kann (Baumaske), ſofern
der Eigentümer des von der Straße getrennten Grundſtücks bee
rechtigt iſt, durch Erwerb des an die Straße grenzenden Ge
ländes ſein Grundſtück anbaufähig zu machen 2. für ſolcheGrundſtücke, bei denen ſich aus den Umſtänden ercist Faß ſie



zum Zwecke der Aufſchließung entweder gewerbsmäßi
einem Preiſe erworben ſind, der um in Vehrſecher den och

r mgergrt überſteigt. Der gemeine Wert
n der Ergänzungs run iſberſteigen gänzungsſteuer zugrunde gelegten Betrag nicht

Die Annahme des Zentrumsantrags erfolgte vor
läufig für die erſte Leſung. Nach dem aus der Kommiſſion
abgegebenen Erklärungen iſt anzunehmen, daß für die
zweite Leſung eine Faſſung gefunden werden ſoll, die den
Einwänden der Regierung gegen die jetzige Form des An-
trags Rechnung trägt.

Kleinere politiſche Nachrichten.
Der Gouvernementsrat von DeutſchOſtafrika iſt auf

den 19. Juni nach Daresſalam einberufen. Die Tages-
ordnung enthält außer dem neuen Etat fünfzehn Vorlagen
von allgemeiner Bedeutung, darunter Entwürfe einer
Waſſerrechts- und einer Sprengſtoffverordnung. Die erſtere
iſt durch die ſchwierigen Waſſerrechtsverhältniſſe, die letztere
beſonders durch die zunehmende bergbauliche Entwicklung
des Landes notwendig geworden. Ferner werden im
Gouvernementsrat u. a. Beſprechungen über die Arbeiter-
frage und über die Buchführung der indiſchen Kaufleute
ſtattfinden.

Erbſchaftsſtenuer in Bayern. Der Finanz-
ausſchuß der Zweiten bayeriſchen Kammer
nahm einſtimmig den Geſetzentwurf betreffend die Er
hebung eines Zuſchlages zur Reichserbſchafts-
ſteuer an. Das Geſetz bezweckt einen Zuſchlag von 25
für die Staatskaſſe und findet ſeine Begründung in der
Notwendigkeit, im Budget für 1914/15 das Gleichgewicht
zwiſchen Einnahmen und Ausgaben herzuſtellen. Man
rechnet mit einer Mehreinnahme von 1 700 000 Mk.

Die Lage in Albanien.
Die Aufſtändiſchen erhielten Zuzug aus dem Jnnern

des Landes. Die Aufſtändiſchen von Schiak ſollen mit
denen von Kruja ein Gefecht gehabt haben.

Die Fürſtin beſuchte geſtern morgen einige Ver
wundete. Jn der Stadt iſt alles ruhig.

Ausländiſche Truppen in Duragzzo.
Der fürſtliche Palaſt wird von je 60 öſterreichiſch-

ungariſchen und italieniſchen Matroſen bewacht. Wie das
Reuterſche Büro erfährt, hat die engliſche Regie-
rung noch keine Entſcheidung auf den Vorſchlag, eine
Abteilung der internationalen Truppen
von Skutari nach Durazzo zu ſenden, getroffen.

Die Forderungen der Aufſtändiſchen.

Die Aufſtändiſchen haben an die Kontroll-
kommiſſion eine Zuſchrift gerichtet, in der ſie als
Zweck der Volksbewegung folgende Wünſche anführen:

Erſtens: der Souverän Albaniens möge den Religions
unterricht, der Grundlage des Glaubens iſt, heben. Zweitens:
die Perſönlichkeiten, denen der Souverän die Regierungsgewalt
übertragen hat, ſind Leute, welche ſeit langem die Bevölkerung
erfolgten und noch verfolgen. Während wir dieſe unſere ein-
zigen Wünſche auseinanderſetzen wollten, verwandte die Regie-
rung gegen uns Kanonen und erſchütterte dadurch unſere Sicher-
heit und unſer Vertrauen. Jnfolgedeſſen wünſchen wir die
Herrſchaft und Verwaltung des ottomaniſchen
Reiches, zu dem wir ſeit jeher gehören. Drittens: ſollte die
Erreichung dieſes Zieles nicht möglich ſein, legen wir unſere
Sache in die Hände der Großmächte, um vor der gegenwärtigen
Regierung gerettet zu werden. Wir bitten, danach zu handeln
und einſtweilen, bis unſere Forderungen zu einem Ergebnis
führen, uns vor jeder Art Bedrückung ſeitens der Regierung
und ihrer Häupter zu ſchützen.

Bei der Jnter nationalen Kontroll-
kommiſſion ſind dagegen Telegramme aus der Be-
völkerung von Elbaſſan, Berat, Koritza und Valona ein
gelaufen, welche dringend vor Zugeſtändniſſen
an die Aufſtändiſchen warnen. Es tritt immer
mehr zutage, daß die Rebellen hinſichtlich ihrer Forde-
rungen nicht eines Sinnes ſind, ſondern in verſchiedene
Gruppen zerfallen, deren jede Beſchwerden hat, die von
denen der anderen Gruppen mehr oder weniger abweichen,
und daß die ganze Bewegung zwar eine muſelmaniſche,
daß jedoch die Perſon des Fürſten erſt nachträglich hinein-
gezogen worden iſt.

Rückkehr der Maliſſoren.
Der Fürſt berief die Maliſſorenhäuptlinge

zu ſich und dankte ihnen für die Bereitwilligkeit, mit der
ſie den Schutz ſeiner Perſon übernommen hätten. Der
Fürſt bat ſie, da keine Gefahr für ſein Leben drohe, wieder
in die Heimat zurückzukehren. Die Maliſſoren ſind nach
Skutari abmarſchiert.

Wer ſind die Aufſtändiſchen?
Offenbar iſt es ein kunterbuntes Durcheinander, das

die Aufſtändiſchen bilden. Nach übereinſtimmenden Be
richten der in Schiak gefangen geweſenen Fremden rekru-
tieren ſich die Aufſtändiſchen aus Kroja, Tirana, Schiak,
Pekini und Kawaja. Die eigentlichen Leiter der
Bewegung, die ſich in Tirana aufhalten, blieben
un ſichtbar. Die Gefangenen konnten feſtſtellen, daß
ſich unter den Aufſtändiſchen fünfzehn beſſer gekleidete
Türken befinden. Ebenſo ſahen ſie gut eingerichtete
Offiziersmenagen, jedoch keine Offiziere. Auch katholiſche
Dörfer nehmen an der Bewegung teil. Nach Kawaja ſind
700 regierungstreue Albaneſen im Anmarſch.
Die Kontrollkommiſſion begibt ſich dorthin. Unter den
Aufſtändiſchen befinden ſich ſolche, die zum Fürſten halten.
Eine andere kleine Partei erklärt ſich für den Sultan. Die
Mehrzahl iſt unentſchloſſen. Es wird immer klarer, daß es
ſich um eine langerhand vorbereitete, mit
Ausnützung örtlicher Unzufriedenheiten groß
gezogene Bewegung handelt, deren Anſtifter bald
Farbe bekennen dürften.

Die Verluſte der Aufſtändiſchen
in den letzten Kämpfen mit den Regierungstruppen ſollen
ziemlich bedeutend ſein. Obwohl die Aufſtändiſchen
darüber ſtrenges Stillſchweigen bewahren, dürften ſie mehr
als hundert Tote und Verwundete gehabt haben. Die
Regierungstruppen und die Freiwilligen zählten an
zwanzig Tote und Verwundete. Unter den Toten be-
findet ſich ein gewiſſer Rudolf Berger, angeblich aus
Schleſien,

m

Im Konſiſtoriumsſaale fand die feierliche Ueber
reichung des Kardinalhutes an die neu-
ernannten Kardinäle ſtatt. Der Papſt ſaß auf dem Thron
und ſetzte den neuen Kardinälen, die vor ihm niederknieten,
den Kardinalshut ſelbſt aufs Haupt. Neben dem Papſte
ſtand Kardinal Merry del Val. Jm Namen der neu-
ernannten Kardinäle hielt Erzbiſchof Bégin von Quebec
eine Anſprache, auf welche der Papſt mit folgender Rede
erwiderte. Darauf begab ſich der Papſt in ſeine Gemächer,
wo er die neuen Kardinäle empfing. Später machten dieſe
dem Kardinal Merry del Val ihren Beſuch.

Jn ſeiner Antwort auf die Anſprache des Kardinals
Bégin zollte der Papſt den neuernannten Kardinälen
Lob und ſagte, auf ihre mächtige Hilfe müſſe die Kirche
zählen, um den Angriffen widerſtehen zu können, deren
Gegenſtand ſie ſei, nicht nur von ſeiten ihrer offenen
Feinde, ſondern auch ſeitens ihrer Söhne. Es ſei nötig,
über den heiligen Schatz der Kirche zu wachen, um ſie un
berührt und rein zu erhalten.

Gegenwärtig ſuche man den Glauben mit dem modernen
Geiſt in Einklang zu bringen, und dies könne ja bei demjenigen
kein Erſtaunen erregen, der ſich der Kraft des Fortſchritts und
der Ziviliſation rühme, die das weltliche Leben im Gegenſatz zu
dem der Kirche ſicherte. Infolgedeſſen müſſe die Kirche ſich zur
Wehr ſetzen. Man treffe jetzt Leute, welche die Wahrheit in
Zweifel zögen, und offenbare Jrrtümer, die ſchon ſo und ſo oft
verurteilt ſeien. Wie viele Schiffer und Lotſen und gar, was
Gott verhüte, Kapitäne, die auf ihre Wiſſenſchaft vertrauten,
ſtrandeten, anſtatt im Hafen anzulangen. Jnmitten ſo vieler
Gefahren, ſagte der Papſt, habe ich niemals verſäumt, das
Leben vorzuzeichnen, das ein Chriſt führen ſoll, indem ich auf
die Schäden hinwies. Aber mein klares und deutliches Wort iſt
nicht immer vernommen und richtig ausgelegt worden; im
Gegenteil war die Zahl derjenigen nicht gering, die ſich nicht
vor willkürlicher Auslegung der Worte des Papſtes ſcheuten.
Da bedarf ich Eurer Mitarbeit, ſowohl in den Diözeſen, als in
der Kurie und in den Kongregationen, denn kraft der Würde,
zu welcher Jhr erhoben worden ſeid, ſollt Jhr zuvörderſt unter
den Verteidigern der Wahrheit ſtehen. Predigt es aller Welt,
beſonders aber den Gläubigen, daß nichts dem Herrn und daher
auch ſeinem Statthalter ſo mißfällt, wie Zwieſpalt in der Lehre;
denn Satanas kann alles dabei gewinnen und zieht ſeinen
Nutzen daraus. Treffet Vorſorge, daß die Prieſter in nicht zu
lebhaftem Verkehr mit Leuten ſtehen, deren Glaubenstreue ver
dächtig iſt, verhindert die Lektüre nicht nur der ganz ſchlechten
Zeitungen, ſondern auch derjenigen, welche nicht die volle
Billigung der Kirche haben. Wenn Jhr Leute trefft, die ſich
ihres Glaubens und ihrer Ergebenheit für den Papſt rühmen,
aber es ablehnen, ſich klerikal nennen zu laſſen, ſo ſagt ihnen,
ergebene Söhne des Pontifer ſeien diejenigen, die ihm und
ſeinem Willen gehorchten. Höret nicht auf, immer von neuem
zu ſagen, daß der Papſt die katholiſchen Geſellſchaften liebe, die
das materielle Wohl ihrer Mitglieder zum Zwecke haben, aber
ſaget auch, daß der Papſt erklärt habe, das geiſtliche Wohl müſſe
bei ihnen immer an erſter Stelle ſtehen. Konfeſſionell gemiſchte
Vereinigungen und Bündniſſe mit Nichtkatholiken ſind erlaubt,
aber der Papſt bevorzugt die Vereinigungen, die ſich um die
Fahne drängen, die ruhmreicher iſt als alle anderen, nämlich
die der Kirche. Das iſt das Feld, auf dem Jhr Euren Eifer
betätigen ſollt. Bittet Gott, der alle, die an ihn glauben, auf-
nimmt, uns zu inſpirieren und uns Eintracht zu geben, damit
alle Katholiken geeinigt werden. Der Papſt ſchloß mit der Er-
teilung des Segens.

Ausland.
Eine Denkſchrift über die Wirrniſſe auf dem Balkan.

Am Nationalfeiertage der Heiligen Kyrill
und Methodius haben das makedoniſche Exekutivkomitee
und das Komitee der Adrianopeler Makedonier an Sir
Edward Grey als Vorſitzendem der Londoner Bot-
ſchaftervereinigung an die Vertreter der Großmächte in
Sofia und an den bulgariſchen Miniſterpräſidenten eine
Denkſchrift gerichtet, die die Opfer der von ihnen ver-
tretenen Bevölkerungselemente in Bulgarien, Rumänien,
Besarabien und Amerika für den Befreiungskampf ihres
Heimatlandes gegen die Türken aufzählt, das Verhalten
Serbiens und Griechenlands gegenüber Bulgarien beklagt,
welchem ſie im Kampfe gegen die Türkei in den Rücken ge
fallen wären, um nun in den eroberten Gebieten an Stelle
des Türkenſchreckens, der die Menſchen tötete, den griechi-
ſchen und ſerbiſchen Schrecken zu ſetzen, der die Seele des
Volkes in ihren urſprünglichſten Aeußerungen töte.

Die Denkſchrift proteſtiert gegen den Frieden von Bukareſt,
der das Unglück der macedoniſchen Bevölkerung vollgemacht habe
und es verſchulde, daß dort die Gräber der Väter mit dem Blute
der Nachkommen benetzt, die Ehre des Hauſes und das Leben von
Frauen und Kindern vernichtet würde, daß es vor den Unter-
drückern im Heimatlande der großen Slavenapoſtel ſchon ein Ver
brechen ſei, Bulgare zu ſein; das ſei das traurige Ende des jahr-
hundertelangen Kampfes für die bulgariſche Nationalität, für
Religion, Sprache und Schule. Deshalb müſſe gegen den be-
jammernswerten, unmenſchlichen, ja hölliſchen Zuſtand, den der
Friede von Bukareſt geſchaffen, proteſtiert und das Gewiſſen der
Völker und die Ziviliſation um Anerkennung der Rechte der
Bulgaren auf ihr geliebtes Macedonien und um Autonomie für
Macedonien angerufen werden. Die Denkſchrift trägt die
Siegel von fünfzehn macedoniſchen Freiwilligen-Bataillonen und
von ſechsundzwanzig macedoniſchen Geſellſchaften aus dem Bezirk
von Adrianopel.

Haager Friedenskonferenz.

Jn der ungariſchen Delegation erklärte der
Miniſter des Auswärtigen Graf Berchtold auf An-
frage, gegenwärtig ſeien zwiſchen der Petersburger und
der Haager Regierung Verhandlungen über den Zeitpunkt
des Zuſammentritts der dritten Haager Frieden s-
konferenz im Gange. Das Inſtitut der Friedens
konferenz beſitze die volle Sympathie der öſterreichiſch-
ungariſchen Regierung, die einer Einladung zur dritten
Konferenz bereitwillig folgen werde.

Mexikaniſche Willkür.

Der amerikaniſche Vizekonſul in Sal-
tillo, Silliman, der geſtern aus der Stadt Mexiko in
Veracruz eingetroffen iſt, erklärte, daß der mexikaniſche
Befehlshaber General Maas ihn 21 Tage lang in Saltillo
im Gefängnis gehalten habe.

Aufſtand in Jndien,
Der aufrühreriſche Mahſudſtamm, deſſen Be-

ziehungen zu den britiſchen Behörden in letzter Zeit ſich
verſchlechtert haben, hat in den letzten Tagen zwei Einfälle
in britiſches Gebiet gemacht, den einen in der Nähe von
Jandula, den anderen bei Sherani. Jn beiden Fällen
wurden die Mahſuds durch Eingeborenenhilfstruppen zurüdaeſchagen. r

Eine weitere Anſprache des Papſtes. Provinz Sachſen und Umgebung.
S. Torgau, 28. Mai. Eine gefährliche Frauens-

perſon), vermutlich eine entlaſſene Zuchthäuslerin, treibt in
hieſiger Umgegend ihr Unweſen. Sie ſchleicht ſich in offenſtehende
Korridore und Wohnungen, um zu ſtehlen. Jn einem Falle, und
zwar beim Gärtner Köſtler hier, iſt es der
ein goldenes Armband im Werte von 100 Mark zu erbeuten.
Die Unbekannte, die man bis jetzt noch nicht hat ergreifen können,
iſt etwa 30 Jahre alt.

t. Langenberg, 28. Mai. (Ein eigenartiger Streik)
iſt auf der hieſigen erſten Reußiſchen Klaviaturenfabrik ausge
brochen. Dort legten die ſozialdemokratiſch organiſierten Arbeiter
der Putzerabteilung die Arbeit nieder, weil die Fabrikleitung einen
ſozialdemokratiſch organiſierten Holzarbeiter eingeſtellt hat, ohne
den Arbeitsnachweis des ſozialdemokratiſchen Holzarbeiterver-
bandes dafür in Anſpruch genommen zu haben. Bei der Ver-
einbarung eines Tarifvertrages war die Benutzung dieſes Arbeits-
nachweiſes zugeſagt, bei dem Aushang der tariflichen Verein-
barungen in der Fabrik aber unter Zuſtimmung der ſozialdemo-
kratiſchen Holzarbeiterorganiſation weggelaſſen worden, um nicht
die nicht ſozialdemokratiſch organiſierten Holzarbeiter, die einen
beträchtlichen Teil der Arbeiterſchaft ausmachen, zu erregen.

Vermiſchtes.
Jubiläum der Gardeſchützen in Gr.Lichterfelde. Bei

ſtrömendem Regen fand geſtern Mittwoch auf dem Kaſernenhofe
der Gardeſchützen die Jubiläums-Parade der Gardeſchützen ſtatt.
Kurz vor Mittag traf der Kaiſer mit dem Kronprinzen von
Sachſen, der à la suite des Bataillons ſteht, zur Abnahme der
Parade ein. Bereits um 1118 Uhr zogen die Vereine der che-
maligen Gardeſchützen auf; die Kriegsteilnehmer der drei Feld-
züge ſtanden in der erſten Reihe. Zum Abſchluß des Jubi-
läums fand abends im Hotel „Kaiſerhof“ ein glänzendes
Feſtmahl ſtatt, an dem neben 250 Offizieren und ehemaligen
Angehörigen des Bataillons u. a. Kronprinz Georg von Sachſen
teilnahm. Der Kommandeur Major v. Gélieu brachte das
Hurra auf den Kaiſer, den König und den Kronprinzen von
Sachſen aus, während Kronprinz Georg mit einem Hurra auf
das Bataillon erwiderte.

Erdbeben in Ungarn.
ungarn, beſonders in den Komitaten Saros,
Ung und Zala, ein ſtarkes Erdbeben ſtatt,
keinen größeren Schaden anrichtete.

Die Eiſenbahnbrücke zwiſchen Masnedſund und Masnedö
wurde von einem Dampfer angerannt. Die Brücke iſt in-
folgedeſſen für Züge unpaſſierbar. Nur Reiſende mit Gepäck, die
Poſt und Expreßgut werden per Schiff von und nach Seeland be-
fördert. Alles andere Frachtgut bleibt vorläufig liegen.

Zum Kaſernenbrande in Konſtantinopel. Wie die Blätter
melden, hat die türkiſche Regierung beſchloſſen, den Familien der
drei bei der Löſchung des Kaſernenbrandes tödlich verunglückten
deutſchen Matroſen je 3000 Mark zu überweiſen.

Sportnachrichten.
Luftfahrt.

Oſtmarkenflug. Der Nennungsſchluß iſt am 25. d. M.
erfolgt. Es ſind eingelaufen 20 Meldungen von Zivilfliegern, die
Höchſtziffer, die zugelaſſen werden konnte, und 16 Meldungen von
Offizierfliegern, ſo daß insgeſamt 36 Flugzeuge ſich beteiligen
werden. Sämtliche Heeresflugzeuge ſind mit einem hundert-
pferdigen Mercedes-Motor ausgerüſtet.

Letzte Telegramme.
Keine Streikverordnung.

Berlin, 28. Mai. Wie ein Berliner Blatt aus guter
Quelle erfährt, beruht die wiederholt aufgetauchte Nach-
richt, daß die ſächſiſche Regierung eine Streik-
verordnung vorbereite, die gegen das beſtehende Recht
verſtoße und insbeſondere der Polizei eine bequeme Hand
habe geben wolle, das Streikpoſtenſtehen überhaupt un-
möglich zu machen, auf Erfindung.

Für den Fürſten von Albanien in Berlin.
Berlin, 28. Mai. Zu der Reiſe des Hofmarſchalls

v. Trotha nach Berlin glaubt die „Kreuzztg.“ zu wiſſen,
daß es ſich hier um keinen politiſchen Auftrag handele;
jedoch habe der Fürſt einige Wünſche mehr perſönlicher
Natur, deren Erfüllung freilich auch eine Rückwirkung auf
ſeine Stellung haben dürfte. Herr v. Trotha werde nach
Erledigung ſeiner Aufgabe wieder nach Durazzo zurück-
kehren. Ein anderes Blatt nimmt an, daß Herr v. Trotha
den Auftrag habe, an zuſtändiger militäriſcher Stelle Auf-
klärungen zu geben über das Verhalten des
Fürſten anläßlich der Flucht auf die Kriegs-
ſchiffe, da dem Fürſten, der möglicherweiſe wieder in
ſeine alte Heimat überſiedele, daran gelegen ſein müſſe,
ſich an militäriſcher Stelle darüber auszuſprechen. Mög-
lich ſei auch nebenher, daß Herr v. Trotha als Major a. D.
ſich in der vom Ehrenkodex vorgeſchriebenen Weiſe Genug-
tuung verſchaffen wolle für Aeußerungen, die der bisherige
Hofarzt Dr. Berghauſen öffentlich über ihn getan habe.

Hoffnungsvolle Jugend.
Bonn, 28. Mai. Zwei Studenten hatten im letzten Winter

ſemeſter an acht Profeſſoren, darunter den Rektor ſowie
deſſen Gattin, unflätige anonhme Briefe geſchrieben.
Auch waren ſie in das kupſthiſtoriſche Jnſtitut eingedrungen und
hatten Bänke, Lehrmittel und Kunſtgegenſtände beſchädigt und
zerſtört. Einer von ihnen hatte in Briefen an Profeſſoren der
Theologie den Marienkultus verſpottet und einen Bücherbeſtell
ſchein mit der Unterſchrift des Rektors gefälſcht. Die Straf-
kammer verurteilte geſtern die beiden Uebeltäter zu 10 und 7
Monaten Gefängnis. Der Staatsanwalt hatte Gefängnisſtrafen
von 2—-2 Jahren beantragt. Die Verhandlung fand unter Aus-
ſchluß der Oeffentlichkeit ſtatt.

Büchner als Flieger in Deutſch-Südweſt.
Windhuk, 28. Mai. Der Flieger Büchner iſt mit ſeinem

Doppeldecker geſtern früh von Okahandja kommend auf dem hie-
ſigen Rennplatze glatt gelandet. Er hatte Höhen von 1700 Meter
zu überwinden.

Ein deutſches Militärflugzeug in Rußland.
Petersburg, 28. Mai. Wie die Petersburger Tele

graphen-Agentur aus Rypin (Gouv. Plozk) meldet, iſt
geſtern in der Nähe von Rypin ein mit zwei deutſchen
Offi z ieren (7) bemanntes Flugzeug niedergegangen.
Die beiden Offiziere wurden feſtgenommen. Das Flug-
zeug wurde an der Grenze beſchoſſen und beſchädigt.

Hitze in Amerika.
New-ork, 28. Mai. Eine furchtbare Hitze fordert

viele Opfer. Seit 1880 war kein ſo heißer Mai zu verzeichnen.

Am 26. Mai abends fand in Ober
Abauj-Torna,

das jedoch

pitzbübin gelungen,
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Börſen- und Handelsteil.
Berliner Produktenbörſe.

Berlin 27. Mai. (Eigener Drahtbericht.
Im Anſchluß an das Ausland und auf das anhaltend frucht

oare Wetter war die Stimmung am Brotgetreidemarkt zunächſt
ſchwach bei weiter nachgebenden Preiſen. Später trat gute Kauf
luſt, anſcheinend ſeitens der Exporteure, hervor, ſo daß ſich eine
feſtere Haltung durchzuſetzen vermochte. Maihafer war ſtark
angeboten; die übrigen Hafertermine blieben ziemlich be
hauptet. Mais und Rüböl waren träge. Wetter: Regen.
eizen: Mai 211,25, Juli 213.25, Septbr. 199,00 behauptet.
Roggen Mai Juli 172,00, Septbr. 163,79 behauptet.
Hafer: Mai 166,25, Juli 167,25 feſt.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.

netto Kaſſe 18,25--18,75 Mk. Tendenz: ruhig.

MaiJuni 18,00 Mk., ſeuchte Stärke Mk.
Spiritus.

notiert.

Magdeburg, 27. Mai. Prima Kartoffelmehl und Stärke,
prompte Lieſerung in Mengen von 10000 Kg Parität frei Magdebueg,

Berlin, 27. Mai. Trockene Kartoffelſtärke und Kartoffelmehl,

RNordhauſen, 27. Mai. Branntwein 35 Vol, für 100 kg
(104--105 Ltr.) 81,75--82,75 Mk., Branntwein 40 Vol. für 100 kg
(105--106 Ltr.) 92,50-—92,60 Mk. per loko und Lieferung bis Ende
September 1914 ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Vereinigung
Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten, E. V., durch die Handelskammer
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737 67 805 [1000] 52023 840 83 412 591 638 56 531659 809 501 616 37 97
776 6812 70 54223 95 481 94 es 688 870 55011 66 188 411 739 863 96
97s8 56001 51 175 221 3844 68 419 [1000] o065 57031 431 717 58017 28 164
804 58028 50 339 628 721 [8000] 56 80 87 1500] 891 929 [30 000]

60146 234 847 6568 768 826 654 953 61104 368 71 638 [600] 777 800766
62474 610 [600) 764 960 93 [1000] 6G3006 175 240 66 377 99 475 624 71
630 [1000] 61 748 658 096 64097 162 380 418 67 6514 74 695 700 828 74 927
53 G5091 116 20 289 806 83 o 639 711 28 8165 66 72 980 66127 39 49
76 224 99 683 67107 34 99 208 8323 493 718 G8082 252 95 859 83 444 6546
686 738 886 G9259 351 495 924

70024 128 47 62 877 638 423 658 724 848 71075 856 75 [5600] 637 60
95 745 77 [500) 850 980 72303 422 616 764 94 968 73086 161 274 97
3000] 453 70 6531 71 872 91 983 [1000] 74093 826 469 628 838 904 18 99
50609 876 462 717 824 68 764838 [500] 667 750 907 91 77087 [1000] 62

78 81 [500] 101 47 [1000] 91 208 [600] 72 [600] 820 66 423 707 [600] 901
lsoo 78041 42 188 279 857 441 640 959 791332 47 290 340 418 681 674 726

O148 61 227 64 8654 65 456 712 31194 209 81 614 80 [1000] 14 838 944
82013 182 277 889 543 684 780 9894 83031 48 100 2370 405 30 82 664 771
819 47 98 34008 91 283 826 47 [3000] 426 809 688 609 45 90 896 992 85524

80 84485 72 760 [500] 96 [600] 574 707 926 28 87284 64 4658 89 6502
e 1 900 98007 22 64 285 866 [500] 6658 J600) 867 9058 89218

97
90039 50 74 182 2968 851 633 64 78 750 91065 ſ600] 58 183 84 8065

494 6532 638 708 898 [1000] 62008 189 265 860 502 701 93072 140 344
15000] 407 545 601 806 90 95. 969 4097 248 645 95123 [600] 256 94 78996018 [8000] 22 343 44 603 10 e 94 97021 167 426 760 93188 [600)
210 382 452 539 [600] 612 766 99111 26 249 [600] 470 544 666 1600) 60
64 893 [1000] 971

100054 600] 117 56 101123 289 834 416 912 83 102184 97 246 73

J 17 110022 108 15 188 36 rer 551 [8000] 656 880 058 111085 40

4537 4659 542 92 674 721 3 89 9682 116338 404 31 56 88 692 926 40
2 772 Se 85 82 Fra 820 934 65 [80001 118020 46 140 276
954 120 62 [1000

20168 [1000J 04 211 505 654 67 700 15 073 121022 193 225 854 440
676 601 6 723 68 965 92 122013 36 105 307 424 666 638 77 724 804 6

123014 [500] 118 53 285 499 667 [600) o016 124101 242 66 826 43 404 19
78 525 [500] 654 048 82 125088 148 74 [1000] 211 39 416 24 126400 20
45 538 40 748 824 127292 5654 427 662 701 847 128031 112 406 616 [600)

097 658 129706 85 917 66
085 98 [500] 141 412 560 611 767 838 70 74 131035 341 6183 27

1000] 45 700 7 82 617 958 n 46 92 2665 3865 547 663 133131 246 31
36 88 426 738 814 932 134000 [500] 187 90 804 e [1000] 67 80129 135109 213 314 423 54 618 18 701 17 136083 3801 v 6501 94 600

29 815 [1000] 082 123088 109 ſs00] 225 870 595 805 08 139068 [00] 94
265 409 6576 622 7138 41 71 76 815 58 937 48

140176 83 90 279 609 [1000] 805 [1000] 141404 30 48 590 649 761
826 142184 97 202 434 6685 71 [1000] 709 54 830 925 31 36 1430409 186
265 78 871 640 86 769 [1000) 144009 40 412 667 145263 451 68 644 826
146268 3409 587 6065 775 622 57 41 988 es 1471165 256 424 622 78 [1000]
648 78 787 70 801 148000 [600] 6 280 97 [8000] 477 698 787 924 86
1449084 347 59 420 7650 968

150048 [1000] 147 86 245 71 426 567 736 90 e80 40 o45 151080 [s00]
87 51 658 117 48 49 209 832 42 90 417 88 [500] 99 510 879 152602 [8060] 8
701 940 163009 14 80 83 298 828 401 578 612 65 154031 176 220 99 861
77. 466 528 603 59 709 155148 88 203 57 6537 [3000] 641 722 45 649
156016 41 118 74 248 59 86 802 80 86 418 30 71 82 [1000) 672 66 610 21

82 64 [1000] 137217 411 93 522 6688 [8000] 732 74 [500] 80 844 041
58189 54 68 264 612 621 1509408 29 531 624 822 62

160160 85 204 452 717 687 161420 26 504 778 802 6 991 96 162180
83 817 738 414 681 808 13 050 162246 646 164254 67 5385 87 672 878 98
165626 94 778 81 801 932 166278 844 611 7865 41 48 881 61 70 911 45
16 39 460 63 751 827 47 86 89 965 1680863 207 624 [8000] 607 30 918
81 169185 262 876 470 94 633 733 42 888 949

176038 [3000] 183 296 682 [1000] 98 681 7609 845 901 43 56 79 17 1080
268 418 824 [6001 85 972 172061 491 632 656 978 173026 239 307 4659
82 518 48 689 49 62 806 80 94 926 46 174493 504 7 638 780 175808
99 419 516 26 46 873 90 [8000] o019 [500) 69 176013 [1000] 189 361 6385
8655 943 177009 11 60 85 199 3802 90 694 706 62 806 40 82 178007 70
97 810 805 48 179088 02 [S00] 684 [3000] 661 72 715 67 [600] 69 837 916

180189 242 [500] 412 822 [1000] 611 746 809 265 63 933 54 181068 66
79 139 568 132024 92 181 92 313 [1000] 55 o6 893 [1000]) 183054 69
1000] 123 246 6554 765 841 947 98 184039 64 93 96 825 39 500 6801 61 049
85018 865 201 79 322 554 771 954 [1000] 188086 273 89 876 478 94 ſ[s600)

655 78 914 68 187026 [1000] 340 48 644 [500] 65 788 90 93 188016 67
189027 659 101 74 829 451 88 644 611 86 90 701 882 46 60

190266 81 837 851 191440 681 638 811 9051 182116 75 [1000] 77
278 89 384 505 728 42 78 193127 289 536 68 67 6834 762 946 66 [1600)
194046 103 21 54 [1000] es 316 62 96 418 26-885 [1000] 93 650 766 72 78
846 81 938 63 195045 806 87 414 17 26 [10000] 678 660 728 50 196216
68 95 882 429 37 6556 78 760 000 197010 [1000] 121 38 284 310 20 645
722 951 77 [1000] 198033 108 202 372 407 662 76 95 729 [1000] 816 984
1899 22 [600J 889 438 656 565 [500] 801 960

0O0066 78 817 470 676 747 29 1184 2665 493 604 866 98 963 72 [500]
38 242 344 560 708 872 [500] 203047 246 310 476 98 510 49 6365 95

04025 82 68 128 386 615 94 666 893 918 89 205087 134 84 218 334 666
99 703 206068 821 27 402 544 [8000] 620 830 60 943 207018 29 185 2309
462 727 [3000] 876 90 ſ500] o30 [8000] 52 82 208019 [1000] 177 231 81
406 629 714 66 [600] 9060 20206s 277 428 745

210103 40 235 738 808 85 213.1101 [1000] 66 [600] 76 240 333 63 489
627 72 86 756 910 212014 98 214 862 [500] 401 507 79 612 88 874 93 99
213063 69 188 [500) 267 3609 422 6560 04 646 [s00] 765 59 969 214067
88 97 [600] 127 657 262 432 44 [500] 215230 [500] 50 65 629 40 69
1000] 81 763 [500] 865 68 018 216198 266 826 652 6506 38 59 64 765 829

40 960 97 [500] 217025 [1000] 107 208 521 66 83 881 940 218209 41 318
55 [8000]*401 [3000) 687 67 911 23 219664 [1000] 704 41 74 [3000] 911

220034 201 863 428 53 84 6738 221011 228 50 66 400 68 627 20 608
70 737 869 961 222098 511 59 787 907 223117 34 81 423 787 886 98 [1000]
944 64 [500] 224180 630 41 86 707 10 36 2250563 146 483 56 76 80 615
711 081 [1000]) 226022 32 74 182 250 677 766 79 91 [3000] 874 227045
331 588 51 681 081 88 [600] 74 228104 16 [8000] 217 89 [10007 47 3090
672 er 760 002 229516 783 49 69 892

30001 226 [8000] 314 28 70 451 6592 [30005 600 70 790 911 231018
136 [600] 54 97 296 818 21 6.4 719 21 62 232070 133 225 [1000] 74 314

16. Ziehung 5. Klasse 4. Preussisch-Süddeutscheo
(230. Königlich Preussische) Klassen- Lotterie

Ziehung vom 27. Aal 1914 nachmittags

und zwar je einer auf die Lose gleicher Nummer in den beiden
Auf jede gerogono Nummer alnd well giojoh hohe Gewinne gofullen,

Abtellungen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern hbeigefügt.

(Ohne Gewähr.) (Nachdruek verboten.
3 228 43 81 486 [1000] 554 752 59 368 78 917 18 20 96 1123 348 49

88 [600] 430 541 93 [500] 772 020 48 2647 764 866 76 973 V0856 83 156 486
528 43 69 634 759 4023 124 216 67 [1000] 84 438 5062 100 207 22 491 568
708 813 65 6G016 86 280 [s00] 349 625 742 61 85 8658 62 937 71 7027 136
264 390 467 567 78 601 701 45 8024 135 628 721 881 003 9054 1609 203 318
92 [1000] 680 724 [500]

Goos [3000] 115 327 564 741 801 [500] 17 11032 40 62 [10000] 82 94
186 290 311 401 19 651 [1000] 90 668 646 [600] 741 916 62 12040 [1000]
262 824 28 540 60 624 48 9835 13012 83 294 825 70 549 [1000] 67 792 816
41 919 32 837 70 14286 384 631 812 918 15268 631 712 52 964 98

G226 866 [3000] 452 686 [600)] 707 17222 571 90 772 53 835 966
80091 153 270 406 67 680 38 648 744 811 66 9009 19071 143 78 [500] 216
1000] 512 81 62 684 756 906 25 88 9

886 76 Gee0 o8s [8000
e Poog 92 1500 649 608 45 [10 000) 845 24015 69 120 42 436 [500]

970 98
663 737 898 928 I70o 27227 465 6513 483 616 706 28008 [1000] 169 486

617 45 64 776 0 5
S6G260 528 620 449 934 37021 64 o65 [500] 257 987 38007

22 32 481 616 876 946 39040 212 es [1000] 346 e7 571 696 710 68 [1000] 816
40847 5657 658 77 619 746 41175 430 [1000] 748 o29 [500] 825[1000] 48

42094 804 88 673 [3000] 718 847 [1000] 60 00 43951 44207 302 74 97
1500] 4687 641 45308 76 466 8065 46063 99 264 [3000] 3608 [3000] 411 423
52 515 784 90 4 569 82 662 48019 66 226 408 [3000] 6598 [8000] 636 741
ſr1000] 931 72 49007 26 [6500] 222 81 344 76 6555 76 96 792

088 169 811 [600 548 70 966 51414 24 27 88 652 91 792 828
52116 49 271 829 42 78 [1000] 410 66 84 510 88 76 620 [500] 708 36 47
77 820 29 31 53006 180 218 732 830 74 072 54083 96 293 456 548 846
[600] 55103 582 44 616 27 730 56020 125 260 542 650 88 6365 o 881
943 57179 274 479 516 265 44 758 [500] 67 940 58201 803 413 619 63
708 38 46 58 57 96 59038 177 240 374 444 7165 800 47 [8000] 062 [1000]

GC074 624 76 686 873 906 49 6G1134 ſ[600] 48 242 837 443 62 634 78
320 22 944 62020 72 141 70 99 240 68 76 614 20 812 915 76 63048 286
77 [S00] 92 468 432 71 629 906 84 64118 74 291 832 83 431 6510 656 685
706 907 65019 148 [1000] 355 567 750 899 919 66065 124 258 810 [600
721 53 910 67000 86 866 80 412 73 85 780 [500] 824 68416 612 616 7
6G9059 61 487 661 802 991

700651 73 108 11 209 850 74 938 41 68 71014 216 82 325 56865 800 44
73723 600 734 46 850 92 906 73425 522 [1000] 76 77 786 848 903 81
74238 560 610 728 64 818 75240 67 [1000] 356 461 662 [1000] 676 o9 [s600
756 76219 62 [500] 453 56265 27 88 630 804 77146 86 94 434 624 736 81
914 [600] 88 48 79206 817 ſ600] 35 59 [1000] 62 465 532 [1000] 51 [1000
53 g3 60 939 037 67 94 1834 77 272 [500] 502 20 434 [500

80043 45 [500] 110 27 267 484 692 807 9409 74 31033 104 810 846 947
82022 77 229 316 87 427 82 96 629 737 659 66 988 75 213 [1000] 832
402 744 060 4060 128 2655 461 568 90 790 015 80 85021 24 72 304 25
433 511 665 710 54 968 n. 206 373 440 617 38 48 717 936 49
s 568 602 [8000] 88 780 725 842 12 24 102 299 846 68 [600]

90248 305 548 so 38 821 28 976 [500] 87 91284 400 17 48 682 614
ſ1000] 60 737 974 0 82 1683 [1000] 201 5 27 83 94 401 621 640
[1000] 770 83 88 961 [3000] 166 819 28 68 o 60 76 494 549

57 [800] 61 782 985 o08 94247 404 4
565 78 716 849 88 05 95016 157 77 312 645 618 08 96078 1096 483 [500
587 712 97041 5 368 89416 74 76 93 07 760 t 99007

6500

441 54 560 794 090 233177 380 497 683 839 40 976
Im Gewinnrade verblieben: 2 Prämien zu 300000 M. 2 Gewinne zu

75000, 2 zu 650000, 23 zu 40000, 6 zu 30000, 6 zu 15000, 42 zu 10000,
60 zu 6000. 826 zu 3000. 1650 zu 1000, 2558 zu 500 M,

[s00] 604 752 860 1030609 18000] 78 138 80 380 480 964 19013 142 304 21
523 321 52 [1000] 63 902 84

110042 654 85 210 57 609 83 866 418 504 [500] 703 9082 111231 75 475
634 56 731 890 112182 237 350 480 538 64 694 7665 85 808 940 [800] 62
[500] 113081 86 191 95 266 [500] 94 823 83 95 446 510 684 735 [S00) 74
69 801 949 114044 110 245 823 645 [1000] 789 68 94 [500] 818 964
115866 6587 617 45 776 [S500] 804 55 913 46 52 1168370 88 447 79 627 46
70 90 997 1171265 864 505 797 118044 118 865 379 482 704 28 885
90 926 838 99 119164 [6000] 221 22 88 51 80 [1000] 883 670 709 665 861
[1000] 74 957 94

120088 ſ3000] 290 331 523 [1000] 818 80 961 [1000] 121020 26 112
284 586 710 828 122027 81 241 96 874 [1000] 78 530 62 854 123083
102 40 244 96 382 468 728 [3000 J 97 831 654 75 967 [3000] 124311 19 511
636 [3000] 650 125876 907 [800ſ 683 126008 9 79 106 14 43 226 497 695
837 127204 [600] 13 302 488 500 64 754 802 128027 240 396 542 6580 08
726 852 129587 180 217 520 6856

130067 118 20 274 426 68 738 58 900 [500] 67 131006 64 108 207
[500) 886 468 724 800 62 132069 245 480 [8000] 536 982 133028 168 78
208 35 983 686 93 770 79 863 [1000] 134011 79 317 [600] 448 6504 98 612
931 135000 304 764 869 9388 136460 78 651 658 [600] 710 84 64 137119
64 66 ſIoooj 294 [3000] 449 94 725 133022 177 216 41 6574 825 921
139100 [1000] 208 [500] 364 82 456 509 823

140018 104 8 2656 8342 [3000] 7687 145 1008 16 650 128 462 76 5092 611
68 [500] 45023 703 9 813 14 [500] 96 964 142267 317 452 92 783 [s00]
95 867 143001 [600] 68 277 460 747 64 [500] 86 951 144001 46 66 465
78 f500] 500 701 1480086 228 965 337 410 616 67 707 858 944 1460091 202
624 29 96 645 977 147088 116 287 417 691 744 918 80 97 148087 177
273 997 1491651 322 71 [10000] 434 562 87 616 62 [8000] 94

150166 709 80 966 1581029 88 66 79 298 302 427 614 6818 63 71 84
o98 162271 826 687 618 97 153072 166 272 83 367 629 72 93 836 956
Ia 52 167 [1000] 206 265 62 6383 [8000] 47 602 [600] 721 91 921

55001 76 266 67 805 467 98 6541 [1000] 635 772 73 847 934 156119 49
52 268 [8000] 453 526 77 825 157021 110 20 97 270 468 5023 737 975
158130 [1000] 222 44 46 140 59 716 834 78 ter 502

O064 339 46 481 87 [500] 574 623 9063 161100 298 319 59 685 68
720 162002 26 124 221 67 302 721 835 45 163114 210 80 422 659 883 43
83 994 164055 209 [1000] 18 389 422 [600] 753 845 61 86 987 165120 282
94 e 357 499 765 916 [500] 31 53 70 166108 74 325 37 664 703 5
167133 76 482 68 5265 [1000] 61 746 163187 95 872 541 695 795 [8000
896 169188 96 480 [a000] 606 25 66 81 667 [600] 842 [1000] 984

1760377 84 570 642 726 912 28 171089 779 [500] 172608 84 99 726
173076 162 272 [500] 380 [1000] 6540 658 98 769 927 82 [600]

174067 150 284 916 [1000) 82 434 [8000] 44 672 744 942 49 175078 81
113 65653 817 86 176082 183 429 54 72 604 706 890 177247 488 688
721 83 905 g826 408 6558 725 02 1790093 98 101 [600] 385 4650 68 69
[500) 571 656 [1000] 715

189083s a479 [8000] 5345 49 76 623 [500] 755 181057 449 82 6559 645862 [1000] 182087 115 46 215 873 94 58 470 83 85 894 947 183088 77
105 49 96 268 85 812 77 410 [3000] 67 [1000] 561 86 622 775 905 79
174 289 378 612 90 630 880 938 74 185072 339 418 604 860 944 6047
91 222 877 680 776 90 919 187038 196 218 398 6572 649 51 99 929 015
73 67 77 78 [8000] 920 6582 609 [1000] o089 189178 90 406 6569 87
799 980 [s500

128 s 604 [600] 70 741 51 74 84 844 52 191050 425 34 630 44 91
718 192284 92 387 95 485 5685 655 761 88 193224 31 96 [1000] 810 689
7138 82 84 8654 94 194045 388 570 760 957 198086 66 322 354 625 38
196107 249 499 627 798 826 79 98 197165 68 283 886 477 607 60 716
970 87 108212 463 90 861 941 189208 431 530 48 78

200141 76 206 327 449 719 89 201022 62 88 163 280 [500] 811 466
519 61 [1000) 678 714 39 24 834 [8000] 88 202070 78 216 308 424

03357 [500] 464 89 S 527 621 35 [600] 72 817 20 44 960 204163
1000] 73 209 17 47 [600] 804 48 483 87 [1000] 608 [1000] 18 714 068 [s00
05117 66 347 [8000] o1 419 26 [1000] 633 88 736 950 206041 243 [[000

311 69 481 68 96 602 88 717 28 47 [500] 8312 207281 809 303 401 19 48 7
608 13 735 81 [600] oss 60 208122 74 868 439 683 638 781 051 209265
539 48 636 07 896

210067 163 214 430 540 [500] 604 66 80 81 774 029 211114 257 820
618 34 212349 412 16 679 728 842 [500) 213108 73 218 [8000] 34 810 441
645 717 987 214000 2 832 [3000] 4654 696 780 909 215112 77 6562 707 26
900 41 78 [600) 00 216065 179 221 304 [3000)] 85 534 79 654 742 826
217011 84 115 866 50 87 466 750 [500] 94 819 947 [S00] 2186166 67 6585
43 698 40 [600] 860 219186 622 [600) 892 9865 90

220229 485 88 62 546 605 751 96 901 221000 106 288 397 e

1 906 o] 101134 202 86
236 61 65 629 82 28083 9 e [500] 103230

h e h S e uh e der e ar. v 63 464. i
1. 910

80820 760 [500] 660 987 231008 [s500] 20 182 76 [1000] s [s00e 856 r be 232062 129 201 t 680 998 328 000
50 626 060 71 07

Hamdurg, 27. Mai. Spiritus, roher Kartoffel in Markper 100 V äiöä o. Tendenz: feſt. Ohne Faß. Regulierungs-
preis 21 Mk. Mai R W MaiJuni 31 G. inkl. Eiſenband

tusſtücke je 5,75 öher.Spuir Rarie 27. Mai. Spiritus ruhig. Mai 42,00, Juni 42,25,
JuliAuguſt 42,76, September Dezember 42,50.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 27. Mai, Rüböl loko 70,50, Oktober 69,650.
Hamburg, 27. Mai. Rüböl ruhig, loko verzollt 67,50.
Amſterdam, 27. Mai. er träge, loko 27 Juni 27

uni-Auguſt 27 Septbr. Dezbr. 28.Zun 27: Mat Rüböl ruhig, Mai 74,60, Juni 74,76,
JuliAuguſt 74,75, Septbr. De;br. 74,75.

Zucker. 0W. Hamburg, 27. Mai. Rüben Rohzucker 1, Produkt Baſis 88
Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg, per 50 Kilo
per Mai 9,70, per Juni 9,70, per Juli 9,771/,, per Auguſt 9,90,
per Oktbr. Dezbr. 9,75, per Januar März 9,921 Tendenz: ruhig.

W. London, 27. Mai, Rüben diohzucker 88 Mai 8 ſh.
72 d. Wert, ruhig. Javazucker 96 prompt 10 ſh. 4/, nominell.
ruhig.

Kaffee.
Hamburg, 27. Mai. Kaffee Termin Notierungen. (Rur für

Good average Santos.) Mai G., Septbr. 49 G., Dezbr. 49/, G.,
März 50 G. Tendenz: ruhig.

Amſterdam, 27. Mai. Java Kaffee, good ordinary, feſt,
loko 40a Havre, 27. Mai. Kaffee, Good average Santos Mai 59
September 59 Dezember 61, März 61 Tendenz: ruhig.

W. Rio de Janeiro, 26. Mai. Kafſee. Zufuhren 9000 Sack
in Rio, 9000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 27. Mai. Baumwolle, feſt. Upland middling

loko 68,00 Mk.
Antwerpen, 27. Mai. Wolle. La Plata-Kammzug Type B

Juni 6,60, Juli 6,572 September 6,52 November 6,47
Januar 6,40, März 6,22 Tendenz: Ruhig.

Liverpool, 27. Mai. Baum wolle. Umſatz 4000 Ballen,
davon für Spekulation und Vxport B. Ballen. Tendenz: Stelig.

Metalle.
Amſterdam, 27. Mai. Bancazinn ſ'etig, loko 93!/
Lendon, 27. Mai., Blei, ſpan., 187 Lſirl., engl. 191/, Lſtrl.,

är Sru Lſirl., gink 222/, Lſtrl., ChiliKupfer 63/10 Lſtrl 3 Monate
631/, Lſtrl.

Glasgow 27. Mai. (Schlußbericht) Roheiſen ſtetig,
Middlesborough Warrants per Kaſſa 51 eh. 1, d.

Neueſte HandelsDepeſchen.
W. New-York, 27. Mai. Roter Winter- Weizen loko 1102,,

per Dezbr. per Mai 106, per Juli 988/, per Sept. 93
Mais per Mai per Juli ver Sept. Mehl 3,90Getreidefracht nach Liverpool 1/,.

W. Chieago, 27. Mai. Weizen per Mai 99, per Jult 86!/,,
per Sept. 852 Mais per Mai 70 per Juli 6727,, per Sept. 657

W. New-York, 27. Mai. Petrolenm Standard white in New
York 8,60, do. in Philadelphia do. in Refined Caſes 11,00, do.
Credit Balances at Oil City 1,90. Kupfer 13,70 14,12,

W. Rew-York, 27. Mai, Schmalz Weſternſteam 10,12, Nohe
und Brothers 10,40.

öffentlichen Wetterdienſtſtelle.
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2 west. O o breenvieh 5 2 70Erklärung Die Linien auf der Karte (Jſobaren) verbinden die Orte mit
e Barometerſtande. Die i geben die Temperaturen in Celſiusgraden,
ie Pfeile die Windrichtung und die Befiederung die Windſtärke an.

Witterungsüberſicht.
Während die ganze langgeſtreckte Barometerdepreſſion ziem-

lich raſch in nordnordöſtlicher Richtung weiterzog, nahmen am
geſtrigen Tage die Regenfälle in Süddeutſchland bedeutend zu und
dehnten ſich auch wieder auf den größten Teil von Norddeutſchland
aus. Heute früh dauert in den meiſten Gegenden das trübe,
regneriſche Wetter fort, nur an der Nordſeeküſte und in Oſt
preußen iſt es während der letzten 24 Stunden trocken und ziemlich
heiter geblieben. Die Winde haben ſich im Oſten größtenteils nach
Süd gedreht und eine ſtärkere Erwärmung herbeigeführt.

Waſſerſtände von Saale und Unſtrut.
(Siehe auch Waſſerſtandsberichte in der erſten Ausgabe.)

Straußfurt 26. Mai 1,35, 27. Mai 1,60, Grochlitz
0,86, 1,04, Nebra Oberp. 2,12, 2,16, Untp. 1,50,
1,50, Brückenp. Köſen 0,68, 0,70, Weißenfels

Untp. 0,04, 0,26, Trotha 1,66, 1,70, Alsleben -p—- 1,e6,
1,06, Bernburg 0,73 0,76, Calbe Oberp. 1,42, 1,46,

Untp. 0,20, 0,32, Grizehne 0,31, 0,44.

Verantwortlich:
für Politik: Rechtsanwalt Dr. Straſſer; ür Deutſches Reich,
Ausland und Vermiſchtes: M. Ebeling; für Oertliches, Ge
richtsſaal, Kunſt und Kongreſſe: H. Mieſchner; Provinz i. V.
G. Scheibe; Handel und Allgemeines i. V. H. Mieſchner;
Feuilleton i. V. Dr. Straſſer; für den Anzeigenteil: P. Kerſten;
Schlußredaktion: A. Berwegke, ſämtlich in Halle (Saale).

Sprechſtunden für Politik und Theater von 10 bis 11 Uhr,
für alle übrigen Abteilungen von 8 bis 1 Uhr vormittags.

Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften ſind nicht per
e oder an die Expedition bezw. den Verlag, ſondern lediglich
an die

„Redaktion der Halleſchen Zeitung in Halle (Saale)“
zu richten.
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do. 86/89 do. Staatsrt. o 400. von1899 4 84 700 do. Komm. Ob e 95.5066 do. dal 4 Schultheiss 9Kiel 1907 do. Prm. A. 64 a 5 WMosk. dar. A. c 4 84 90b do. do. 1909 4 95.506 Obsehlkisb3 c *4 iSpandauer
do. 1889 do. do. 66 c 5 do. Kursk e 4 460. do. 191 e 96.306 do. do. 314*4 Victoria
do. 1898 do. Bodenkr. a 5 112.756 do. Smwol je 4 84800 Pr. Hyp. Vrs. c 4] 94.500 do. Eis.-lod. a Ausw

Königsbg.99 do. konv. Obl.) c 8,8) 82.500 Nicolaf Obl. e 4 88 40bG do. do. v 31 87.500 do. Koksw. 3 a *4 Boch. Victor.
Lichtend. 09 SaoPaulo kl. a 5 92.00b Orel-Gr. 89) d 4) 84 60b0 Pr. Pf818-22 v 4 93.90b6Ornst. Kopps c Brauh. warUudwigsh. O6) a do. Gold I 5 99.25b6 Süd Westb. a 4 34 80b do. S 260k14 d 93.90b0 Falle des 4 ßriege t 9
g. 8 chuas u 5 Iragexaut, I. 5 72 700 do. 8, 27, 2010] 95.0000l7 don da 4410i an er. 0

99000 leipz Riebek
100.106 Lindbr. Vnna

100.60 b Aifidron. Pp

Bank-Aktien

0 59255

S S

c

e

e

S

e

S

e

S

S

c

à Berth. SehrftS

à IBetonu. Mon.

I8ing, MetaS

J do. Gubstahl

z IBraschw Khl.

3IBredow. Zokf

z IBreitenb. m
3I6rem. Allg Gs

do. Linoleum

e

z EBusch, opt.
3IBuschWg. VAo

Carlsh. Altw
3 Carolinebrk.
3ICart. Loschw

S e

S

ArnsdorfPap
AschaffobPp

AugsbNrob
Aumetz -frd.
Sachm. &l d
8a0. Anilinfb

Balcke, Tell.
8amb. Mälz.
Bartz&0C0. Sp

114. 75bB]Basalt Akt. G.

BaukaisW8t.

3 Baul. Seestr.
Bv. Weibens.

06 Bayr. Cellul.
.000 do. Hartstein

154.006 Bazar Genubß

Beka Rekord

Brl. AnhMsch
3 do. Cementb. i.
3 do. Cichor.F.

do. Ompfmhl.

3 o. Elekt. W.
80.00b do. do.

à do. Gub. Hutf.

G Joo. Hlz-Cmpt

13 Ado. Maschin
do. Neur k. VA
do. SpedV. kv

do. do. V.-A.
Bernb. Msch.

Berzelius Bw

bismarekhtt.
C. Blumwe&s
ßochum. Bguw

60d. G. Berl. N

do HehbSechA

Böhler Co.
Borsigwalde
bösperd. Ww
Braunk. u. Br.

do. dute

do. Vulkan
do. Wollkäm.
Bresl. Spritf.
BrownBoveri
Bruchsal M.
Buderus kis.

fWBusch d.
Butzke&b. Mt

do. ohneGen.
Cassel fedst
Charl. Vass.
Charlott.Hütt
Chmfb Buck.
do. do. St.-P.
do. Golsenk.
do. Griesh. El
do. Grünau

do. v.Heyden
do. Hönning.
do. Milch
do. Weiler
do. Albert
Chemn. Wrkz

Industrie- Aktien Cöln -Mäsen
CölnNkEss. b

Ferner Srauereſen

c

Daiml. Mot.

do. Södam. T

.Gubstkug

do. Gas u. Eſ.
Concordia b.

do. chem.fb.
do. Spinner.
Consolidat.
ContklNärnb

do. V.-A
Cont. Wassw.
Cröllw. Pap.

Delmenhb. in
Dessau Gas
Dt.Atl. Teleg.
do. Babcock

Ot.x. Bgw. V.
do. NMied. Tel.
do. Oest.
do. Ostaf. 0s

do. Ueb. El. G.

do. Asph. Ges
do. Eisb. Sps.

do. Erdöl
do. Gasgſöhl,

o. Jutespin.

Frist.& Rssm

183 0060Gaggenau.
156.25666as m. Deutz

Baer&st. Met
IBalckeMsch.

Georgs-Mar.

z Gerb ufRenn

e

r

I i45. 000Gevisb. h. uOf
;0M 645. 006

86.00b6Girmes &C0.
48.50hBGladb. Woll

.750 Gladenb. &8.
276.00 b Glasm Schlk.
116.30b0Glaurzig. Zek.
134 00b o 8lückaut VA.

1 6b. Goedhart

z Görl kisnbbd

J.P.ßembderg

à Bendix Holzb
Bergkveking
Jul. BergerTf

56 Bergm. Elekt

a

e

218.75b G broichht
85.75bBIGritzner M.
91.50b6Grön &bilfog

268.00bBIGr Strehl.Cm
51.00b k. Grundlach

x A. Gutmwann M

58.00bGHackethal Dr
276.50bGHallesche M.

z IHammersen

J o C

142 00 st. Beſſeal.

x do. Immobil.

z do. Waggonf.
609. 1006Harb. Mien6.

3 Hark. Bw. StP

183.500 Harpen. Bgb.

3 Hartmann M.
.00 G Hasperkisen

43.00bGedwigshött

bolHeinrichsh.

287.50b G Hemmor r.

263 500 Hilpert Arm.

284.00bGHindrAuffrm

Hotelbetr. Gs

30 382 00b0 d

100.25b0Kalker Wrkz.
16.25bGKaplerMseh.

83.00B Kattowitr.
101.606 Keula Eisenh
135.756 Keyliog &Th.

10 191.506 Kirchner &0C.
.00b b. TerBres!

298. O0hBKochs Adl. Nh
165.75b6Koehlm. St. O
120.0066Kolb'&Schöl.)7
174.90b Kollmar&drd 5
126.60bGKölsch Walz.

S5 S5

es

iborelben Körtiogl

Dort wunder 422.000 t. Kabeſwrk.
Ortm UVnions 395.00 do. Kaliwerk.
do. Victoria 126.000 dolin vWehs 1

Düssld Adler 97.000 do. Schachtb J
do. Höfs! 161.00b0 fo 1

frankfHenn. O 7 122.00b6 do. Steinzg.) 1
Germo. Drtm. O 9 .70B do. Ton u. Sta) 1
Gevelsberg. O 4 do. Naff. un 1
Gilden-br. 0 do. Wagg. h. JGlückauf O 8 121 50.0 do. Wasswrk. J
Hennin ſifb 0 0 G t. Eisenhdl. 1
Herkul.Cass. O 9 Dommitzsech 4
Holsten 014 Donnersm. 1
Hugger Pos. O 8 Dör.&lehrm. J
lsenbeck&0. O 6 do. Vrz.- A.
Kiel Schloss O 6 ODresd. Baug.
Königb. Beck O10 do. Gardinen 6
Kunterstein O 4 506 do. Gasmot. 1

010 Dören Metall 10 5 Dörrkoppwk. O
Lindener 013 DüssdkbWey 7
LöwenbrDtm O 10 do. kisenhütt O
Merzig. Br. O 9 do Kammgro
Mös.(ngndr.!7 8 135. do. Maschin. J
Oberschles. I 6 87.1066]d0. Röhr. And. 7
Oppelner O 3 Dux. Kohl. Ver 1
Paulshöhe O 5 do. Porzellan 1Roſchelbrau 7 11 224 000 Dynam. Trust 5
Rostocker 010 Leere f. 0
Sohlegel o kgest. Salzw. ISchöfferhof O 0 kſchen. Wlzw 7
Schwaben b o 10 kintrachtbrk J
Singer 114 kisg. Velbert 7
vTuchersche7 14 kisnh. Siles.
Vrnsb Artern O 52 kisenw. Kraft J
Wicköl.Kuppl V 7 do. Meyerjrc J
Aach. Spinm T.7 klbert. farb. 1
Kern fao 1 20 296.00b0klektraDrso. 4
A.6.f. Aniſint. 123 478 00b Elebtric. Lief J
do. f. ßauausf I 5 do. Wrkliegn 1
do. fBürstind 7 kl.liehtu. Kr. O
do.f Pappenf 4] 0 do. Vntn. Zür. 7
r J 204.60b G. Elsbach& b 9
AdlerCem. ku J 107.25h6 mal Ullrich 7
Adlerhütts 221.50h6kogl. Wollw. 1
Adlenwerke Ercmsd. Sp.
Admiralsg. B. 0. Ernst&Co. J
de. V.- A. a 7xanderwk 7 ssen Stein1 kxefs. fahrr.9z Allg. Brl.Omn Faberbleist 7

do. Elekt.-6.)7 fag.kis. Mst.7
do. Häuserb. J do. V.-4.7Alsen, Prtl. Z. J falkenst. Gd. 7
Alumin.-Ind. 260 60 b ein-dute t 1
Ammendrf. P7 feldm. Cell.) J
NAmtsgPankB fre. 47.0060]Felt. Guill.)
z NAnglo Contio Z) 8 117.40bBffilter u. br. M 2

z Anhalt. Kohl. 189.506Finkenb Cem 1
à do. Vrz.-A Flensb. Schff 7

Ankrw. Hgstb 9 Floether M.
Annab. Stog.)7 fraust. Zuck.)9
Anneo. Gubst) 7 133 50b0 freund Msch
Aplerb. Brgb.) J 128.75bGfriedrhütte
IArchimedes 7 Friedrehhall
Arenbrg. Bgb 1 x B. Frister

0

froebelnZek

Gebhard&Co
Gebh&könig
Geisw. Eisen
Gelsenk. Bw.
do. Gubstahl
Gensch.& Co

do. Vorz.-A.

Germanſaf(
Gerresh. Gls.
Ges. f. el. Unt.

Giesel, Cem.
Gildemst. &0

do. Maschin.

aoihaer der
Greppin. W.

Habrm&6k.

Hamb. El.-W.

Handilg. f. Gr.

Hannov. Bau

do. Maschin.

do. Brückenb
do. do. St. Pr.

Heilmannim.
Heinlehm&c

Held &frnek.

Herbrand W.
Hermannmhl
Hiidebrnd M.
Hilgers Verz.

Hirsch Kupf.
Hirschbg. d
Höchst. Fbw.

Höschk. u. St.
Hoffmann st.
Hohenlohe, W
A. Horch&bCie

do. V.-A.
Hotel Disch.
HöxtGodlhVA
Hubertus Brk
HumboldtMa
HumboldtMö
Hupfeldldw.
Hutschenr. P
Ilse Bergb.
at. baug. St

J. A. Se 0.

Jädel kisbsg
Kahla Port.
Kaiser Kell.
KaliwAschrl.

n

T

h

135.75b 0. Lindströ
135.00B Lingel Schu
118.756 Uinke-Hofm.
117.606 do. Vorz.-A.

5.006 L. Loewe&Co
84.696 Hrm. Löhnert

175.00b60. Lorenz
139.756 Lothring. Cm
168.00b äbeckMsch
158.006 uck. &8teft.

487.5066]Lüdensch. M.
53.50B Löneb. Weohs

113.0066]6. Luther Ma.
182. 00b G Magdb. Gas

83.756 do. Baubk.
604.00b do. Ber,107.600 do. Mäh en
198.256 Malmed. C.
122.50bGMannesmrhn
128 80b Marie, ks. Bg.
194 756 Marienhkotz
159.006 Mark. Prtl. C.

153 2566100. Kappe

265.00b MehWb lind

G Neueboden

W

Popp. Wirth

3IReib&Martin

j. Riehm

3Rositz. Brak.

Sächs Böh. C.

31do. Thr. Prtl

69.00212.00b0Sarotti Sehl.

Schaefer Bl.

Wilh. kv.
o. St. Pr.

Kön.Marienh

do. V.-A.
iKkgeb. lagerh s

do. Walzm.
do. Loelist.

Königsborg.

e
Körbisd. Zek

Sohimisch. C
Schimmel M.
Schles. Zink
do. Cellulose

do. Elkt. uGas

do. do. lit. b
do. Kohlenw.

do. n. Krmst
do. Möhlenw.
do. Prtl.Cem.
do. Textilwrk

Sehlfschulte

00b0 Kupfw r

2194.000 Köppersbs
.00B Kyffhäuserh.

119.75bBLahmeyer
83. 0066lauchhamm.

38 50b o oipr Gummi

05.756 do. Pian. Zim.
20.006
66.500 leonh. rn
18.25B leopoldgrb.

1.25b l eopoldsh.ob do. St.-pr.

232.800 i
h

do. Sorau
do. Littau

gen. w.

Niederl. Koh
à Niedsehl. El.

Otavi-Minen
do. Genub
Ottens. Eisen

Panz.Gdsch

Penig. Msch.

do. Vpotroſ. N. V3.

pfersee Spin
3Phönixbgb A.

Jul. Pintsch
Planiawerke
Plauen. Spitz
do. Töll uGrd

PongsSp. uW

PortaUn. Prtl
Prösp.Untrs.
Rasquinfrb

Ravensb. Sp.
ReicheltMet.
Reisholz pp

Rhein. Brak.
do. Chamotte

do. Gerbstoff
do. MetallVA.

do. Möblst. W
do. Nass. B
do. Spiege t
do. Stahlwr

do. Wstf.Cem

do. do. Indust
do. do. Kalkw
do. do. Spgst.
ßheydtklektr
David Richter

RiebeckMat.
J. D. Riedel

Gebr. Ritter
Rockst. &Sch
ßoddergrub.
ßolandshött.

kombach.kitt
Rosenth. Pr.

do. Zucker
ßuss.Allgkl6
Rötgerswerk
Sachsenwk

do. Cartonn.
do. Gubst. Oh
do. Kammg.

do. Webstuhl
Sal.Salzung.
Sangerh.

Sauerbrey M
Saxonia Cem

Schering

do. V.-A.

r

88.
109.750 Silesia Opp
123. 00b G SimoniusCel
175.70 b SouthWst Afr

d

e

d

eguin&0
H. Meinecke

S e e

e e

5D

d

wer

e

Noröd. Collvi
do. Eiswerke
do. do. V. A.
do. Gummi
do. Jutesp LA
do. do. B.
do. Lederp.

do. Spritwrk.
do. Steingut

à do. Trik.-Wb.
do. Wollkäm.
Mrab.Herk. W

Obschl Eis
do. E. nd Car.
do. Kokswrk.
do. Prt.Cem.
Odnw. Hartst

ä0eking Sthlw
Oeif GrGerau

56 Ohles Zinkw.
Oldb. kish. ku

à Oppeln. Cem.
Orenst. &Kop
Osnabr. Kopf
Ostelb. Spriw

S

Passago
Peipers &0ie

Petersb. el. B

ßathgeber W

IRchw. Walter

157.60b G Witten. Glas
152.50b do. Gubstahl

z do. Stahlröhn

152.506 Wittkop
223.00bBWrede Mälz.
118.256 Wunderlich.

l

270.00b G ZellstoffVer.

109.506 Zollst. Waldh

332.00bB Amst.-Rtt. 8
92.50b6] do. 2

154.00b G Brüss. u.A

d

265.50b6 do.

183.50b6 do.
192.00bG Schweiz

74.00bBStockhlm. 10
192.50B ltal Plätze 10

115.006

r n t. e e. e t t t

Fr. Schulz jr.
12 8ehouſz- kKodt 7

Siem.&Hals

J. C. Spinn&s
2.25bGSpioo. Renn.

99.106 SpritbankA6
11.00b o Stadtberg. H.

116.006 8tahl &Nölke
329.500 Stahnsd. Ter
125.256 8tabf. ch.Fo.

Steaua Rom.
82.306 8toett. Brd. Ptl

130.006 do. Chamotte
173.006 do. Elekt. V.

93.506 do. Vulkan
88.00B Stodiek&Co.

Stöhr&Co kg
38 499.006 StoewerNhm

Stolbrg. Zink
m IStollwrek. VA

;8trals Sp. St
8SthlfGossent,

61.50b G Sturm falzz.
Südd.immob

96.40b TafelglasTecklendorg

139.256 Tel. J. Berlin.
126.75b Tolt. Kanalt.

Templh. feld
59.00bB Terradkkt.-6.

Tor. Grobsch

do. M. Bot. Grt

do. NMd.Schah

116.00b do. Nordost
123.75 do. Södwest.
134.006 do. Witzleb.

à ITeuton. Misb
Thalekis. St

67.256 do. V.-A
340.2566Thiederhall
156.30b0 Fr. Thomese.

ThörlsV. Oelf
5IThürNad. u8St

do. Salinen

Leonh. Tietz
TitelsKunstt.

156.25b6Trachenb. Z.
80.40B Priptis Porz.

214.506 Tuchf. Aach.
152.75B Töllfb. Flöha
42.70b Uoſonbaug.
89.756 do. chem.Fb.

180.25b G. d. ind B.
15.250
40.750
76.000

132.00b

Varzin Pap.

Wilhelmshtt.
WilkeDmpfk.
H. Wissner

Zechaukrb.
Zeitzer Msch

S

SSiemenskl.80
SiemensG61.

d

O

es

Untrhaus. Sp

VentzkiMsch
Ver.chf Zeitz
Vr.Brl.Frkt 6
do. BrlMörte!

40.75b do. ChWChb
67.00b do. CölnRw.

do. Ot.Nickel

do. flanschf
91.750 do. fränksch

do. Glanzst.F
67.75b do. Hanfschl.

do. Harz. PtIC

156.00B do. Kammer.
127.006 do. Kunst Tr.
103.506 do. aus. GIs.
102.70b do. Met. Ha.
215.10b do. Pinselfb.

43.75B do. Schmirg.
152.256 do. Smyrna

do. Thür. Met
do. Zyp. uWss

Victoriawerk
118.70b Vogel Tel. Dr.

3Vogt Wolf
Vogtl. Masch

86.756 do. do. V.-A.
125.50b Gd. Töllfabr.
162.506 Vomwärts Blf.

Vorwohl. Ptlc
VWander. Vk

164.750 Warstein. Gr.

WwkGelsenk
Aug. Woeglin
Wegel.&ibn

141.50bGWenderoth
242.006 Wrush. Kmg.

91.25B do. V.-A.
98.00b Wrseh. Wssf.

do. lit.
L. Wessel Prz

120.75bGWeser A.-6.
Westdt. dute

Westeregalk
139.50 b Westfal. PtIC

3Westf. Dr. km
do. do. lang

206. 00b do. Kupfer
217.02b6 do guaß

93.00bBWestl. Bodg.
3Wicking Ptſc

99.506 Wickrathled
260.60b Wiel. &Hrdtm
101.006 Wieslochlw.

lwrk.

ehe e

wiegte TFr., T er. faen: d ſt S Geb. f. Co r t 1.70 1 Kr.: 0,83,
70. M. Banco, 1.50, r. 1 Kl. 2,16,o S Foso: 4. Doll.

Serlin. Sankdiskont 41, Lombardrinsfus 2 Privatdiskont 234

Nachdruck verhoteu.
Schomb. S.012235. 006

ISechönebeck 7
104.00b6]Schöneb. Fr.

0.Schoening
8Schönw. Prz.)

95.75B sehftg. Huek

125.256 8chub. Slz.

4.20. u r M.

on S

12

Wechsel

191.256BMadr. u. 14 F.
108. 00bGeuyork vista

Paris vist
149.0066] do. .16 T

2

Wien 82

8

Petersb. 8
Warschau 8

e

39168. 90b0
34167.600
4 30.77566
5

3 26 505bB

320.476
3
Ax 77050
a 1925B
--81.3756

do siher dames
Sovereigos p. Stüc

20-frank- Stücke
166.25b0 N. Russ. Goſo p.100

Amserik. Noten
do. o. keine

35.25b0 do. Kup. b. N.-V.
182.250 Belgische Noten
179.806 Eagl. Banknoten l.

20.100 franz. bankn. r

Toſi-kup.
84.00b G Schwedische

dehgele et 100frl 8

en i12 30br

79 u22c c S

s

i

9

t
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